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Artikel 1
Änderung der Sozialassistenz- 

Höhere Berufsfachschulverordnung

Die Sozialassistenz-Höhere Berufsfachschulverordnung vom .
11. Dezember 2012 (Mittl.bl. BM M-V S. 1067), die zuletzt durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 29. September 2020 (Mittl.bl. BM 
M-V S. 303) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	 In § 39b wird folgender Absatz 3 angefügt: 

	� „(3) § 12 Absatz 3 gilt mit der Maßgabe, dass bei der Berech-
nung der von den Schülerinnen und Schülern nicht zu vertre-
tenden Verhinderungszeiten diejenigen Zeiten unberücksich-
tigt bleiben, die aufgrund einer Quarantäneanordnung oder 
der Schließung einer Praxiseinrichtung nicht erbracht werden. 
Gleiches gilt, wenn eine Einrichtung ein vereinbartes Prakti-
kum nicht durchführt und keine andere Praxiseinrichtung als 
Ersatz gefunden werden kann. Entsprechend werden die Prak-
tikumszeiten, die durch die in den Sätzen 1 und 2 genannten 
Gründe nicht erbracht worden sind, als von den Schülerinnen 
und Schülern abgeleistet gewertet.“

Artikel 2
Änderung der Fachschulverordnung Sozialwesen

Die Fachschulverordnung Sozialwesen vom 11. Dezember 2012 
(Mittl.bl. BM M-V S.  1043), die zuletzt durch die Verordnung 
vom 14. Januar 2021 (Mittl.bl. BM M-V S. 3) geändert worden ist, 
wird wie folgt geändert:

1.	 In § 39a wird folgender Absatz 3 angefügt: 

	� „(3) § 13 Absatz 3 gilt mit der Maßgabe, dass bei der Berech-
nung der von den Schülerinnen und Schülern nicht zu vertre-
tenden Verhinderungszeiten diejenigen Zeiten unberücksich-
tigt bleiben, die aufgrund einer Quarantäneanordnung oder 
der Schließung einer Praxiseinrichtung nicht erbracht werden. 
Gleiches gilt, wenn eine Einrichtung ein vereinbartes Prakti-
kum nicht durchführt und keine andere Praxiseinrichtung als 
Ersatz gefunden werden kann. Entsprechend werden die Prak-
tikumszeiten, die durch die in den Sätzen 1 und 2 genannten 
Gründe nicht erbracht worden sind, als von den Schülerinnen 
und Schülern abgeleistet gewertet.“

Artikel 3
Änderung der Erzieherinnen und Erzieher  

für 0- bis 10-Jährige – Höhere Berufsfachschulverordnung

Die Erzieherinnen und Erzieher für 0- bis 10-Jährige – Höhere 
Berufsfachschulverordnung vom 27. Juni 2017 (Mittl.bl. BM 
M-V S. 38, 104), die zuletzt durch Artikel 3 der Verordnung vom 
29. September 2020 (Mittl.bl. BM M-V S. 303) geändert worden 
ist, wird wie folgt geändert:

1.	 In § 34a wird folgender Absatz 3 angefügt:

	� „(3) § 12 Absatz 5 gilt mit der Maßgabe, dass bei der Berech-
nung der von den Schülerinnen und Schülern nicht zu vertre-
tenden Verhinderungszeiten diejenigen Zeiten unberücksich-
tigt bleiben, die aufgrund einer Quarantäneanordnung oder 
der Schließung einer Praxiseinrichtung nicht erbracht werden. 
Gleiches gilt, wenn eine Einrichtung ein vereinbartes Prakti-
kum nicht durchführt und keine andere Praxiseinrichtung als 
Ersatz gefunden werden kann. Entsprechend werden die Prak-
tikumszeiten, die durch die in den Sätzen 1 und 2 genannten 
Gründe nicht erbracht worden sind, als von den Schülerinnen 
und Schülern abgeleistet gewertet.“

Artikel 4
Änderung der Gesundheits- und  

Sozialpflege-Berufsfachschulverordnung

Die Gesundheits- und Sozialpflege-Berufsfachschulverordnung 
vom 20. April 2006 (Mittl.bl. BM M-V S. 300, 412), die zuletzt 
durch Artikel 4 der Verordnung vom 29. September 2020 (Mittl.bl. 
BM M-V S. 303) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	 In § 42a wird folgender Absatz 3 angefügt:

	� „(3) § 15 Absatz 3 gilt mit der Maßgabe, dass bei der Berech-
nung der von den Schülerinnen und Schülern nicht zu vertre-
tenden Verhinderungszeiten diejenigen Zeiten unberücksich-
tigt bleiben, die aufgrund einer Quarantäneanordnung oder 
der Schließung einer Praxiseinrichtung nicht erbracht werden. 
Gleiches gilt, wenn eine Einrichtung ein vereinbartes Prakti-
kum nicht durchführt und keine andere Praxiseinrichtung als 
Ersatz gefunden werden kann. Entsprechend werden die Prak-
tikumszeiten, die durch die in den Sätzen 1 und 2 genannten 
Gründe nicht erbracht worden sind, als von den Schülerinnen 
und Schülern abgeleistet gewertet.“

I. Amtlicher Teil

Dritte Verordnung zur Änderung von Regelungen zur Leistungsbewertung und anderer, 
insbesondere prüfungsrechtlicher Regelungen aus Anlass 

der SARS-CoV-2-Pandemie im Bereich der beruflichen Bildung

Vom 5. Februar 2021

Aufgrund des § 30 Nummer 1, 4 und 7, § 69 Nummer 4 und 6 des Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Septem-
ber 2010 (GVOBl. M-V S. 462; 2011 S. 859; 2012 S. 524), das zuletzt durch das Gesetz vom 2. Dezember 2019 (GVOBl. M-V S. 719; 
2020 S. 864) geändert worden ist, verordnet das Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur:
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Artikel 5
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

Schwerin, den 5. Februar 2021

Die Ministerin für Bildung,
Wissenschaft und Kultur

In Vertretung
Die Staatssekretärin

Susanne Bowen
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